
Besprechungen
gelstige, sittliche. und religiöse Entwicklung, Barthelem UYy Wieich Lambarene
ihr Ideengut, ihr Wirken als Dichter un! lebte Yl  Fi jJunger Mensch besucht Albert
Schriftsteller (Stolberg), Reformer auf dem chweitzer. Deutsch VOoOIl Marie Wo [L-
Gebiete des Schulwesens un: der christlichen Secretan. (100 S München 1953,
Erziehung (hier VOT allem Overberg, Kür- eck art. 3,20
stenberg und Amalıie VOIl Gallitzin) werden Ein jJunger Mensch hört VON Albert Schweit-
knapp, ber treiffend dargestellt, ebenso ihre Z liest Von seinem Leben, vertieit S1C. ın
Bedeutung für die eubelebun des Chri- seine Philosophie und bewundert W1€e
stentums ım allgemeinen un!‘ katholi- manche andere den großen Doktor. ber
schen Frömmigkeit 1Im besonderen, ihre Vor- tut 19808 eLwWaSs, was 190088 S AallZz wenige der
zZÜüge, ber uch Te menschlichen TeENzeEN. vielleicht keiner SeiINES Alters bisher getanIn den eindrucksvaöollen Schlußabschnitten hat macht S1C. aut den Weg Z Ur-
wird zusammentassend ihre Bedeutung g- waldspital Aquator, ihn un seine
würdigt, uch jene für die Nachwelt. Was Missionsarbeit schwarzen Erdteil kennen-
iın diesem Werke geboten wird, ıst mehr alg zulernen. Mit Wäarmmenm Herzen und schar-
1in€e Lebensbeschreibung bedeutsamer Per- tem Blick erlebht die ast und Kreude des
sönlichkeiten des 18. Jahrhunderts un! des Alltags VO  — Lambarene., Was ih; da beein-
beginnenden Die Biographie weitet S1C. druckt hat VOonN Schweitzer un: seinen Mit-
ZU wichtigen Ausschnitt Aaus der Zeit- und

Fr Klenk ihrem kindlichen Unverstande Un: ihrer
arbeitern,. der Not und der 1ebe der Neger,Kulturgeschichte,
Freiheitsliebe, und wWwI1€e€ der Doktor un! seine

Heuss, T’heodor: Vorspiele des Lebens. Helfer —  81€e nehmen wissen; die wenigen
Ju enderinnerungen. (346 S, } Tübingen Stunden erholenden Plauderns und ANTCSEN-

Her- der Gespräche Kreise der Hausgemein-1953, Rainer- Wunderlich- Verlag, schaft Schweitzers das alles erzählt unsLeins. Ln 14,50 Guy rthelem ın lebendi fließenderWenn eın Staatsoberhaupt Lebenserinnerun-
SCH niederschreibt, kann INa  e VOIl vornherein Sprache., Er ist e1m Urwalddo tOor gewesen

un: wurde nicht enttäuscht. Seine frühe Be-damıt rechnen, da{fß 816 beachtet werden,
und jedenfalls sind S1€E  —- bedeutsam Ver- wunderung hat S1C.  h /ÄU Ül stillen Ehrfurcht

vertieft. Das letzte Bild, das VOoO iıhm miıt-ständnis einer wichtigen Persönlichkeit. nahm, wäaär das 1in€es „völlig erschöpftenAber e1mM Lesen dieses Buches vergilst II Mannes*‘*, 1nN€s Greises, der „mit größterITheodor Heuss Bundespräsident ıst. Man Energie die TENzZEN seiner Leistungsfähig-beabsichtigt nicht mehr, 1nNn€ Respektsperson tte®
&UuSs ihren Bekenntnissen kritisch bewerten keit hinausggschoben ha

Fr KlenkMan gerä den Bann einer beseelten, gütl-
‚ VO  } Wäarınem eben erfüllten, tein SC Herder, Charlotte schaut durch eın

tonten Schilderung, lebt mıiıt dem jungen farbiges Jlas auf die aschfarbeneMenschen 1m Neckartal, geht eın  ME un: Welt Kindheit un: Jugend 1m alten
seinem KElternhaus, nımmt teil 2801 dramati- Prag. (294 S Mit einem Titelbild, Ab-schen un: weniger dramatischen Schulbegeb- bildungsseiten und einem Stammbaum.,nıssen, erlebtdie CIS ten Begegnungen mıiıt Kunst Freiburg 1954, Herder. In 12,50und Poesie un:; wird efesselt durch die Charlotte Herder erweckt ın ihrem Krinne-mancherlei politischen leinkrie Cy welche rungsbuch das Erleben ihrer Kindheit un!die Bürger jener ach S  (} gESIC erten! Jugend eben und damıt einNe VeET-Zeitläufte aufgeregt haben Besonnte Ju- eNE ®  it ın einer für uns ‚„vergangenen””endzeit Neckar, Odenwald un der d;  5 Ist diese Zeit alter, traditionsbewußterfalz und dann die Hochschulstudien ın Kultur auch nıcht mehr äußerlich vorhan-München und Berlin. Langsam zeichnen sich den, wirkt und schafft .  sıe doch ın uns
die mrisse des späteren Schriftstellers un!
Politikers Heuss ab Er gerä unter den Kin- weıter; 816 ist keineswegs tOt. Alles, wäas Je
{ Iu{fs Friedrich Naumanns und sSe1INES Kreises

ZUu einer Zeit ıst, ist aus dem Vergan CNCI
rafit

und wird schließlich Naumanns Mitarbeiter. geworden un verdankt diesem Dasein,
und Form. ist das Buch Charlotte HerdersMit dieser Berufung brechen die Autzeich- eın Ausschnitt 118 geschichtlicher Betrach-

NUNSEN ab tung des Lebens, ıst, als ob 81C. die eıt
Geistig gesehen umspielen jene Kräfte VOo  — VOL sechzig un mehr Jahren ın ihrem

den werdenden jungen Menschen Heuss, die anzen erfüllten Sein Heute widersple-ım deutschen Südwesten bis heute ba-
Dr sind als anderswo: demokratische Staats-

eln würde. Das alte Prag WIT|  d Jebendig, das
ras das vielschichtig VoO der altösterrei-

auffassung un eın alle Lebensformen chischen Kultur ertüllt ıst, die S1C.  h der Ver-
duldsames Denken Diese Grundhaltung gibt fasserin im großen Umfange auf ihren Rei-

ın einer mehr liberalen un: in einer mehr SC iın den österreichischen Alpenländern —-
pletistisch-religiösen Ausgabe. Theodor Heuss schließt.
ıst VOonNn beiden beeintlußßt, die Vorhand Mit diesem Buch zieht iıne bunte Schar
scheint ber die erste haben VO.  - Menschen ın vorbei: Gelehrte un

Kr Klenk Künstler, Sonderlinge, Menschen der bürger-
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Llichen Gesellschaft, ber uch Diensthboten geschichtlichen Landschaftften untersucht. Die
und Menschen aus dem Volke; 316 alle WT - Ergebnisse S1N:  d höchst bemerkenswert un:
den plastisch VOT hingestellt und mıiıt den sollten ZU I1 Wissensschatz 1nes jeden BC=-

hören, der S1C. mıt Geschichte beschäftigt,Augen verstehender, die SaNZC weiıte VWelt
un: damit beschäfti sollten S1C. nicht L1UTGottes umftfassender 1ebe gesehen. Den einen

VO|  — uNs, die diese Menschen kannten un: mit Fachgelehrte der hrer, sondern alle, die
ihnen lebten, wird die eigene Kindheit und verstehend durchs Leben gehen wollen.
Jugend lebendig, S16 werden VOI1L einem Be- Hr. Klenk
such ın ihrem Elternhause eingesponnen; den
anderen, diıe dieser Welt Aaus räumlicher und Orell Füßlis Weltgeschichte bearbei-
zeitlicher Entfernung n1ı1e nahe kommen tet Vonmnl Hermann Baumhauer, Hans Hein.

Willibald Kirfel, Wilhelm Mommsen, arlkonnten, wird bewußt, wı1ıe viele gute Kräfte
Pivec, Peter WeltiAUS ihr iın ihr heutiges Dasein herüberstrah- e S Zürich 1952,

len Dieses Erfassen ist besonders der Jugend Orell Füßli Verlag. I, DA 32,70
wünschen. Denn jene S  ıt wWäar ın g- Weltgeschichte ıst kein Weltgericht, schon

w1ıssem ;:  ınn wirklich die „„gute, alte Zeit‘‘: her ıne Chronik menschlicher Torhei-
nicht, dafß das Leben DU geborgen und ten ber lernen zann 11A4n doch eLiwas 2US

schmerzlos SCWESCH wäre: ber das Leiden, ihr. Und wenn nıcht die Staatslenker sind,
die aus ihr Nutzen ziehen, doch der e1nNn-das niıcht miıinder tiet ın die Seele drang alg
zeine prıvate Betrachter, der bereit ist, denheute, Jag ım menschlichen, zeitlos gültigen

Erleben, Jag nıcht in Bedrohungen und Gang der Dinge auf S1C. wirken 71 lassen.
Kingriffen VOoON außen, dıe WIT nicht als 13005 Dem bildungshungrigen Laien wollen ın
abänderlich anerkennen können. So wWär vorliegendem and sechs namhaftte Histori1i-
eın ın Kreuden und Leiden erfülltes Erleben. ker einen Leitfaden der gesamten Weltge-
In Vonl alter Kultur geprägter und getragener schichte geben. Kr ist 1im allgemeinen an
Erzählungsform sprechen Ruhe, Fülle der nehm lesen, Die Vertasser bestreben sich,

die Geschehnisse gEWISISE LeitideenLebensweisheit, Anruft ZUTC Selbstbesinnung
un muten uns ähnlich wI1ıe Stifiters ruppleren, w1e die Entwicklun der Demo-
‚‚ Nachsommer‘‘, Michalitschke ratıe, oder große geschichtsgestaltende

Persönlichkeiten. hne zu ermüden, wandert
der Leser Hand gedrän ter Entwürfte

Geschichte durch die Zeiträume. Beson 6CISs erwähnen
möchten WILLr die Kapitel D d die Welt der

Hassınger,Hugo: Geographische Grund- Antike.
Jagen der Geschichte. Zweite verbes- Die Verfasser wollen den Gang der Din
serte ufla Mit Karten ext und neutral schildern. ber gerade da zeigt S1IC
Faltkarte. (391 S Freiburg 1953, Herder. da{fß Neutralität keineswegs immer dafür
Brosch 18,80: Im 22,—. bürgt, da{fß voll un: ganz gesagt WL  d, W1€

Geschichte ist Menschentat. Ja. ber das ist. Viele, vielleicht die einsten
Schaiffen des stoffgebundenen Lebewesens, VWahrheiten entdeckt ‚0808  = das Auge der
das der Mensch ist, genie1lt nicht die Schöp- jiebe Dieser Gedanke kommt einem beson-
terfreiheit Gottes, der seın Werk aus dem ders, wEenNnn INan den Abschnitt ber das Mit-

bunden bereits Bestehendes. Und mensch-
reinen Nichts r1e Menschliches "LFun ıst g- telalter liest (Dr. Peter Welti).

iılhelm Mommgsens Abri(ß der neuesten
liche Schöpfung ın Zeit un Raum ist g- Geschichte entspricht den Hauptgedanken
bunden stoffliche Bedingungen. Der seines lesenswerten Buches: Geschichte des
Mensch ist Weltgestalter, ber nicht Welt- Abendlandes VO.  - der Französischen Revolu-
schö ter. Man kann Aaus einem vorliegenden tıon bis ZU Gegenwart (München 1951), teilt
Rohstoffe vielerlei machen, die Freiheit und freilich uch einige seiINeEeT Mängel, SO siecht

der Beurteilung des Bismarckrei-Erfindungsgabe des Künstlers hat einen STO-
Ben Spielraum. ber ist nicht unbegrenzt. ches 0098 ZzwWel Möglichkeiten: Nationalstaat
Das Material engt ihn eın. Ks empfiehlt un der Imperlalismus. Hıtler entschied S1C. für
begünstigt geW1sse KFormen und verhält 81C| diesen, Bismarck beschied S1C. miıt jenem.

andere spröde UN: widerspenstig. Die dritte, die eigentliche Möglichkeit einer
D:  1€8 gilt uch für die Weltgestaltung des mitteleuropäischen Lösung: ıiıne Ööderation

Menschen ın ihrem allgemeinen Gan Y den gleichberechtigter Völker, ist ihm unbekannt.
WIT Geschichte A 0 Der SZCcOSTAPD ische Kr. Klenk
Raum mıiıt seinen Beschatfftfenheiten 3801 Boden

Richard: Derun: Klima, SEC1Ne nähere und Tfernere ach- Sallet, Diplomatische
barschaft determiniert die geschichtlichen Dienst, seıne Geschichte und Or-
Entscheidungen Wär nicht, ber bestimmt ganısatıon ın Frankreich, Groß-
81€e mıt H. Hassinger will 11U!| dieses Ver- britannien und den Vereinigten
hältnis des CO raphischen Schauplatzes ZUT ta Le1  >]} (3675 Stuttgart 1953, Deutsche
menschlichen Laats- und Kulturschöpfung Verlagsanstalt. Ln 15,8
ne!  — darstellen. stematisch werden autf Auf rund eines umftfassenden Quellenmate-

13.  Is NeEeUECTELr und uch älterer Zeit stelltrund umfangreic $mdien die einzelnen
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